
   
Name der Stiege  Stiegentreppe am Bismarck
   

Entwicklung und historische
Bedeutung  

Die dem Bismarckdenkmal östlich vorgelagerte Treppenanlage ist in der 
2. Hälfte des 20. Jahrhunderts im Rahmen der Neugestaltung des 
Bismarckplatzes entstanden.

Umgebungskarte  

Verlauf  Verbindung Wilhelmstraße und "Am Bismarck" und  Schloßstraße.
Länge: ca. (in Metern)  6 
Stiegenbegrenzung  Sandsteinmauer
Stiegenbreite (ca.)  3,75 m
Stiegenbelag  Naturstein
Denkmalschutz  Ja
Passierbarkeit  Fußläufig, Stufen
Pflegezustand gut (Einschätzung von 2019)
Baulicher Zustand  gut (Einschätzung von 2019)
Letzte Sanierung unbekannt
Heutiger Charakter  Neustiege
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Blick aus der Wilhelmstraße 

in Richtung der heutigen Bismarckstiege
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Stiegentreppe, Blick nach Norden

 

 

Stiegenkataster, erstellt von Jürgen Schevel - Nach Norden ablaufende Stiege - Seite 03



Stiegentreppe, Blick nach Norden
aus erhöhter Aufnahmeposition
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